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Herrn 
Präsidenten des NÖ Landtages 
Mag. Karl Wilfing 
 

St. Pölten, am 21. Dezember 2021   

 

 

 

 

Sehr geehrter Herr Präsident! 

 

Zur Anfrage der Abgeordneten Mag.a Kollermann betreffend Personalengpässe in der 

Pflege – bleiben dringend benötigte Plätze ungenutzt?“, eingebracht am  

9. November 2021, Ltg. 1851/A-5/402-2021, darf ich Folgendes mitteilen: 

 

Die Beantwortung einer Anfrage durch ein Regierungsmitglied ist durch die 

NÖ Landesverfassung, die Geschäftsordnung des Landtages von NÖ sowie der 

Geschäftsordnung der NÖ Landesregierung vorgegeben. Diese Bestimmungen sind 

jedenfalls einzuhalten.  

Auf Basis dieser gegebenen gesetzlichen Grundlagen darf ich daher im Rahmen  

meiner Zuständigkeit wie folgt Stellung nehmen: 

 

In Niederösterreich gibt es derzeit 105 Pflegeheime mit insgesamt 10.755 

betriebsbewilligten Plätzen. Davon entfallen 271 Plätze auf 3 Pflegeheime ohne 

Vertrag. 

Von den verbleibenden 10.484 bewilligten Pflegeplätzen in 54 privaten Pflegeheimen 

und 48 Pflege- und Betreuungszentren der NÖ Landesgesundheitsagentur stehen 

10.033 Kontingentplätze aufgrund von vertraglichen Vereinbarungen dem Land NÖ zur 

Verfügung. Aktuell können rund 370 Betten nicht belegt werden; mehr als die Hälfte 

davon aufgrund der Personalsituation. 

Laut Informationen der Trägerorganisationen konnte fehlendes Personal nicht generell 

als Grund für freie Betten bestimmt werden. Häufig sind Krankenstände, bauliche 
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Maßnahmen oder auch der laufende Bewohnerwechsel dafür verantwortlich und 

wirken sich auf die verfügbare Bettenanzahl aus.  

Fest steht jedenfalls, dass in Niederösterreich drei Viertel der Antragsteller binnen drei 

Wochen in ein Pflegeheim aufgenommen werden können. In Fällen mit spezifischem 

Pflegebedarf bzw. geringer Dringlichkeit oder der Angabe eines Wunschheims kann 

sich die Wartezeit entsprechend verlängern. 

Historische Daten zu gesperrten Plätzen stehen keine zur Verfügung.  

Mit 31.12.2020 waren in Niederösterreich 9.045 Personen oder 7.389 

Vollzeitäquivalente in Pflege- und Betreuungsberufen in NÖ Pflegeeinrichtungen tätig.  

Weitere Informationen liegen nicht vor.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Christiane Teschl-Hofmeister e. h.  

Landesrätin  


